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1. Theologische Faknltät. 

Prof. Geh. Rat Dr. von Scholz: liest nicht. 

Prof. Dr. Goepfert: 1) Allgemeine Moraltheologie, wöchentlich 
5 Stündig, täglich mit Ausuahme des Donneretag von 11---12 Uhr 

im Hörgaal I (privatim); 2) Homiletisches Seminar a) Oberkurs, 

wöchentlich 1 Stündig, Samstag von 9-10 Uhr, Ὁ) Unterkurs, 

Donnerstag von 11--12 Uhr im Hörgaal II (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Schell: 1) Apologetik oder Fundamentaltheologie I. Teil: 

ReligionsphiloSophie: Beweis Gottes und des Geistes, wöchent-« 

lich 5stündig, täglich ausser Donnerstag von 8--9 Uhr im Hör- 

Saal 1 (privatim); 2) Apologeticum practicum, wöchentlich 

1 Stündig, Freitag von 4--5 Uhr im Hörsaal I (privatissSime βοᾷ 

gratis); 3) Die religiögzen Grundsätze des Katholizigmus. Das 

Wegen des Katholizismus und die Streitfragen der konfessionellen 

Polemik vom Standpunkte der vergleichenden Religionswissen- 

Schaft, wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch von 4-5 Uhr im Hör- 

Saal I (publice); 4) Ursprung der Offenbarung und Entwieklung 

des Christentums, wöchentlich 1 Stündig, Montag von 6--7 Uhr 

im Hörsaal VIII (publice). 

Prof. Dr. Weber: 1) Erklärung des Markusevangeliums und Seiner 

Synoptischen Parallelen, wöchentlich 4stündig, Montag mit 

Donnerstag von 9--10 Uhr im Hörgaal II (privatim); 2) Ein- 

leitung in das neue Testament, wöchentlich 2 stündig, Freitag 

von 9--10 Uhr und von 2--3 Uhr im Hörgaal Il (privatisSime 

Sed gratis). 

Prof. Dr. Merkle: 1) IKirchengeschichte vom Zeitalter des Huma- 

nismus bis zur franzöSischen Revolution, wöchentlich 4stündig, 

Montag, Mittwoch, Freitag von 3--4, Samstag von 9--10 Uhr 

im Hörgaal 1 (privatim); 2) Im kirchenhistorisSchen Seminar: 

Kontroversen aus der neneren Kirchengeschichte, Leitung wissen- 
1*



- 4 -- 

Schaftlicher Arbeiten, wöchentlich 2 stündig, Donnerstag von 

4--6 Uhr im Seminarzimmer 11 (privatissime Sed gratis). 

Prof, Dr. Sickenberger: 1) Patrologie (die griechische vornizäische 

Literatur), wöchentlich 2stündig, Montag und Donnerstag von 

8--- Uhr im Hörsaal III (privatim); 2) Pastoraltheologie (Litur- 

gik), wöchentlich 2 stündig, Dienstag und Freitag von 8--9 Uhr 

im Hörsaal III (privatim); 3) Patristische Lektüre, wöchentlich 

1 Stündig, Mittwoch von 8--9 Uhr im Hörgaal III (privatim); 

4) Leben und Schriften des ἢ]. Augustinus, wöchentlich 1 stündig, 

Montag von 4--5 Uhr im Hörzgaal 1 (publice). 

Prof. Dr. Kiefl: Dogmatik, Eschatologie und Gotteslehre, wöchent- 

lich 5 stündig, Montag bis Freitag von 10--11 Uhr im Hör- 

Saal 1 (privatim). 

Prof. Dr. Braun: 1) HebräiSche Grammatik, wöchentlich 2stündig, 
Montag, Mittwoch von 2-3 Uhr im Hörgaal ΠῚ (privatim) ; 

2) Koptische Grammatik, wöchentlich 2 stündig (Stunde noch 

unbestimmt) im Seminarzimmer ΠῚ (privatim); 3) Erklärung der 

Geschichte des Jahballaha und Rabban Sauma, wöchentlich 

1 Stündig (Stunde noch unbestimmt) im Seminarzimmer I1 (priva- 

tiSSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Hehn: 1) Erklärung des Propheten Jeremias, wöchentlich 

4 Stündig, Montag bis Donnerstag von 9--10 Uhr im Hörgaal Ill 

(privatim); 2) ASssyriSsche Lektüre, wöchentlich 2 Stündig (in noch 

zu bestimmenden Stunden) im Seminarzimmer II (privatisSime 

Sed gratis); 3) Über die Ausgrabungen in Assyrien und Baby- 

lonien und ihre Bedeutung für die Bibel, wöchentlich 1 Stündig, 

Donnerstag von 4--5 Uhr im Hörsaal 1 (publice). 

Prof. Dr. Gillmann: 1) Kirchenrecht I. Teil: Verfassung der Kirche, 

wöchentlich 5stündig, Montag mit Freitag von 10--11 Uhr im 

Hörgaal III (privatim); 2) Lehre von den Kirchenrechtsquellen, 

wöchentlich 2stündig, Dienstag von 4--5, Samstag von 10-11 Uhr 

im Hörgaal III (privatisSime Sed gratis). 

Wegen der Vorlesung über Grundzüge der Hygiene und Bak- 

teriologie für Nichtmediziner (Theologen usw.) Siehe III. S. 9. 

Prof. Dr. Lehmann.
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11. Rechts- und StaatswisSenschaftliche Fakultät. 

Prof. Geh. Rat Dr. von Burckhard: 1) Recht des bürgerlichen Ge- 

Setzbuches, 1. Teil, allgemeiner Teil und Recht der Schuldverhält- 

nisSe, wöchentlich 10stündig, Montag mit Freitag von 9---1 1 Uhr 

im Hörgaal IV (privatim); 2) Praktische Übungen im bürger- 
lichen Recht und Interpretation von Digestenstellen, verbunden 

mit Schriftlichen Arbeiten, wöchentlich 2 Stündig, Dienstags von 

3-5 Uhr im Hörgaal IV (privatissime). 

Prof. Geb. Hofrat Dr. G. Schanz: 1) Nationalökonomie, allgemeiner 

Teil, wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 10--11 Uhr 

im Hörsaal VIII (privatim); 2) FinanzwisSenSchaft, wöchentlich 

5 Stündig, Montag mit Freitag von 12--1 Uhr im Hörgsaal IV 

(privatim); 3) Volkswirtschaftliches Seminar, wöchentlich 1 Stündig, 

Samstag von 9--10 Uhr im Hörgaal VII (privatisSime Sed gratis); 

4) Sprechstunde (Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten), 

Samztag von 10--11 Uhr. 

Prof. Dr. Mayer: 1) Deutsche Rechtsgeschichte und Inztitutionen 

des deutzchen Privatrechtes, wöchentlich 6 Stündig, Montag mit 

Samstag von 8-9 Uhr im Hörgaal V (privatim); 2) Bürgerliches 

Recht Il. Teil: Erbrecht, wöchentlich 4stündig, Montag und 

Donnerstag von 3--5 Uhr im Hörgaal V (privatim); 3) Übungen 

im bürgerlichen Recht und Handelsrecht, wöchentlich 2 Stündig, 

Freitag von 3--5 Uhr im Hörsaal V (privatissime). 

Prof. Dr. Detker: 1) Strafprozessrecht, wöchentlich 5 Stündig, 

Montag mit Freitag von 11--12 Uhr im Hörsaal V (privatim); 

2) Strafrecht, Geschichte und allgemeiner Teil, wöchentlich 

5 stündig, Montag mit Freitag von 12--1 Uhr im Hörgaal Υ 

(privatim). 

Prof. Dr. Meurer: 1) Einführung in die RechtswisSenschaft, 

wöchentlich 4stündig, Montag mit Donnerstag von 4--5 Uhr im 

Hörgaal IV (privatim); 2) Katholisches und protestantiSches 

Kirchenrecht mit KEinsSchluss des Eherechts, wöchentlich ὁ ztündig, 

Montag mit Freitag von 5--6 Uhr, und ausserdem Freitags von 

6--7 Uhr (in letzter Stunde Eherecht) im Hörgaal IV (privatim).
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Prof, Dr. Piloty: 1) Bayerisches Staatsrecht, wöchentlich 5 Stündig, 

Montag mit Freitag von 9--10 Uhr im Hörgaal VI (privatim); 

2) Reichsstaatsrecht, wöchentlich ὃ Stündig, Montag mit Freitag 

von 11---12 Uhr im Hörzgaal VI (privatim). 

Prof. Dr. MendelsSohn Bartholdy : 1) Zivilprozessrecht I, wöchent- 

lich 6stündig, Montag mit Samstag von 8-9 Uhr im Hörgaal 6 

(privatim); 2) Zivilprozesspraktikum, wöchentlich 2 Stündig, Mon- 

tag und Donnerstag von 6--7 Uhr (privatissime). 

Privatdozent Dr. Pagenstecher: 1) Familienrecht, wöchentlich 

4 Stündig, Montag und Donnerstag von 6-8 Uhr im Hörsaal VII 

(privatim); 2) Konversatorium zur Einführung in das bürgerliche 

Recht für Anfänger, wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch von 3-4 Uhr 

im Hörgaal VII (publice). 

Wegen der Vorlesungen über gerichtliche Medizin Siehe III. 

S. 11 Prof. Dr. Stumpf, über gerichtliche Psychiatrie 8. 12 

Dr. Weygandt. 

Wegen der Vorlesung über Grundzüge der Hygiene und Bak- 

teriologie (für Theologen, Juristen usw.) Siehe III. S. 9. Prof, Dr, 

Lehmann.



ΠῚ. Medizinische Fakultät. 

Prof. Geh. Rat Dr. von Koelliker, Exzellenz: liest nicht. 

Prof. Geh. Rat Dr. von RindfleisSch: 1) Allgemeine Pathologie, 

wöchentlich 4sStündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 11--12 Uhr im pathologischen Institut Koellikerstr. 4 (priva- 

tim); 2) Pathologisch-histologischer Kursus, wöchentlich 6 Stündig, 

Mittwoch und Samstag von 10--11 und 12--1 Uhr, Dienstag und 

Freitag von 5--6 Uhr im pathologischen Institut (privatisSime). 

Prof. Geh. Med.-Rat, Hofrat Dr. Schoenborn: 1) Chirurgische Klinik 

und Poliklinik, wöchentlich 9stündig, an den Wochentagen von 

9?/2--11 Uhr im Operationssaal der chirurgisehen Klinik im 

Juliusspital (privatim); 2) Allgemeine chirurgische Pathologie 

und Therapie mit Demonstrationen, wöchentlich 4 Stündig, Mon- 

tag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 4--5 Uhr im Ope- 

rationsSaal der chirurgischen Klinik (privatim). 

Prof. Geh. Rat Dr. von Leube: 1) Medizinische Klinik und Kinder- 

klinik, wöchentlich 8--9stündig, Montag bis Freitag von 8---9!/2, 

Mittwoch von 5--6 Uhr im Hörgaal der medizinischen Klinik 

im JuliusSpital (privatim); 2) Anatomisch-phySiologische Grund- 

lagen der Speziellen Pathologie und Therapie (auf Verlangen) 

2-3 Stündig, Montag und Donnerstag von ὅ---ὁ Uhr im Hörgaat 

der medizinischen Klinik (privatim); 3) Diagnostische Übungen, 

wöchentlich 1 8tündig, Freitag von 5--6 Uhr im Hörzaal der 

mediziniSchen Klinik (privatissSime Sed gratis); 4) Arbeiten im 

Laboratorium der medizinischen Klinik, täglich in unbestimmter 

Stundenzahl (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Hofmeier: 1) Geburtshilflich-gynäkologische 

Klinik, wöchentlich 5stündig, Montag von 12--1 Uhr, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag von 11-12 Uhr, Samstag von 8*/2--9!/2 Uhr 

in der Frauenklinik Klinikstr. 8 (privatim); 2) Geburtshilflich- 

gynäkologiScher Unterguchungskurs, wöchentlich 2 Stündig, Mitt- 

woch und Samstag von 11--12 Uhr in der Frauenklinik (privatim); 

3) Geburtsnilflicher Operationskurs, wöchentlich 4stündig, Montag, 

Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 5--6 Uhr in der Frauen- 

klinik (privatissime).
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Prof. Dr. Kunkel: 1) Arzneimittel- und Arzneiverordnungslehre, 

wöchentlich 5stündig, Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 

von 6--7 Uhr und Mittwoch von 2--3 Uhr im pharmakologischen 

Institut Koellikerstr. 2 (privatim); 2) Ausgewählte Kapitel der 

Speziellen Therapie, wöchentlich 1 Stündig, Dienstag von 6--7 Uhr 

im pharmakologischen Hörsaal (publice); 3) Rezeptierkurz mit 

Demonstrationen, wöchentlich 1 Stündig, Montag von 7--8 Uhr im 

pharmakologischen Hörgaal (privatim); 4) Die wichtigsten Kapitel 

der Toxikologie, wöchentlich 2stündig, Dienstag und Donnerstag 

von 3--4 Uhr im pharmakologischen Hörsaal (privatim); 5) Prak- 

tisScher Dispengierkurs für Mediziner, wöchentlich 2 stündig, 

Samstag von 4-6 Uhr im pharmakologischen Hörsgaal (privatim); 

6) Arbeiten im pharmakologischen Institut, täglich, Stunden nach 

Vereinbarung (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Stöhr: 1) Anatomie des Menschen, 1. Teil: Gewebelehre, 

Verdauungs-, Respirations-, Harn- und Geschlechtsorgane, 

wöchentlich 8 stündig, Vorlezung: Montag, Dienstag, Mittwoch, 

Freitag von 12--1, Samstag von 10--11 Uhr; Demongtration : 

Donnerstag von 12--1 Uhr, Samstag von 11--1 Uhr im ana- 

tomischen Institut, Koellikerstr. 6 (privatim); 2) Präparierübungen, 

gemeinschaftlich mit den Professoren Schultze und Sobotta 

und dem Progektor Dr. Peter, wöchentlich 45Stündig, täglich 

yon 8--1 und 2--5 Uhr, Samstags nur vormittags in den Prä- 

parierSälen des anatomischen Instituts; 1. Kurs: Knochen, Bänder, 

Muskeln, Eingeweide; 2. Kurs: Gefässe, Nerven, Eingeweide; 

3. Kurs: Topographie (privatisSime); 3) Mikroskopisch-tech- 

niSscher Kurs für Anfänger, gemeinschaftlich mit ProSektor Dr. 

Peter, wöchentlich 4stündig, Dienstag und Freitag von 6 bis 

8 Uhr abends *) im Mikroskopiersaal der Anatomie (privatim); 

4) Mikroskopisch«technischer Kurs für Vorgerückte, gemeinschaft- 

lich mit Progektor Dr. Peter, wöchentlich 50stündig, täglich 

von 8--1 und 2--6 Uhr, Samstag nur vormittags im Laboratorium 

des anatomischen Instituts (privatisSime); 5) Laboratorium für 

ἢ Ausger diesen offiziellen Stunden bestehen noch Übungsstunden täglich 

in beliebiger Zahl.
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Mikroskopie und Entwicklungsgeschichte für Spezielle Unter- 

Suchungen, gemeinschaftlich mit ProSektor Dr. Peter, wöchent- 

lich 50 stündig, täglich von 8--1 und 2--6 Uhr, Samstag nur vor- 

mittags, im Laboratorium des anatomischen Instituts (privatisSime). 

Prof. Dr. Lehmann: 1) Hygiene, 1. Teil (unabhängig vom 2. Teil) 

mit Exkursionen. Luft, Klima, Kleidung, Wohnung, Ventilation, 

Heizung, Beleuchtung, Spitäler, Kasernen, Schulen, Fabriken, 

wöchentlich 4stündig, Mittwoch und Freitag von 4 -6 Uhr im 

hygienischen Institut Koellikerstr, 2 (privatim); 2) Kursgus der 

bygienischen UnterSuchungs- und Beurteilungs-Methoden mit 

hygienischem Kolloquium, wöchentlich 4 stündig, Samstag von 

21/2--6 Uhr im hygienischen Institut (privatissime); 3) Arbeiten 

im hygienischen JInstitut für vorgerücktere Mediziner in be- 

liebiger Stundenzahl (privatissSime ged gratis); 4) Arbeiten im 

hygienischen Institut für vorgerücktere Nichtmediziner (Pharma- 

zeuten; Chemiker, Zahnärzte, Fachlehrer etc.) in beliebiger 

Stundenzahl (privatisSime); 5) Grundzüge der Hygiene und Bak- 

teriologie für Nichtmediziner (Theologen, Juristen, Chemiker, 

Lehrer, Philologen usf.) wöchentlich 2 stündig, Donnerstag von 

3-5 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Rieger: PsychiatriSche Klinik, wöchentlich 5 stündig, Montag 

mit Freitag von 11--12 Uhr in der Klinik, Füchgleinstrasse 15 

"(privatim). 

Prof. Dr. Hess: 1) Ophthalmologische Klinik und Poliklinik, wöchent- 

lich 4 stündig, Montag und Samstag von 11--12 Uhr, Mittwoch 

von 11--12!/2 Uhr in der Augenklinik Pleicherring 12 (privatim); 

2) Funktionsprüfungen des Auges und Augenspiegelkurs, wöchent- 

lich 2Stündig, Dienstag und Donnerstag von 4--5 Uhr (privatim); 

3) Arbeiten im Laboratorium, täglich (privatissSime Sed gratis). 

Prof. Dr. von Frey: 1) Physiologie des Stoffwechsels und der Er- 

nährung, wöchentlich 5stündig, Montag bis Freitag von 10--11 Uhr 

im phySiologischen Institut Pleicherring 9 (privatim); 2) PhySio- 

logische Übungen, gemeinschaftlich mit Dr. Gürber und Dr. 

O verton, wöchentlich 4stündig, Montag und Donnerstag von 

2--4 Uhr (privatim); 3) PhySiologische Unterguchungen in be- 

liebiger Stundenzahl (privatisSime Sed gratis).
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Prof. Hofrat Dr. Riedinger: 1) Über Frakturen und Luxationen 

mit Demonstrationen, wöchentlich 2 stündig, Mittwoch und 

Freitag von 3--4 Uhr im pathologischen Institut Koellikerstr. 4 

(privatim); 2) Klinische Propädentik, wöchentlich 3 stündig, Diens- 

tag, Donnerstag und Samstag von 3--4 Uhr in der Privatklinik, 

Heinestr. 4 (privatisSime). 

Prof. Dr. Matterstock: 1) Medizinische Poliklinik und ambulante 

Kinderklinik, wöchentlich 6stündig, Dienstag und Freitag von 

12-1 Uhr Demonsgtration von Kindern, Donnersetag und Sams- 

tag von 12--1 Uhr, Sowie Montag und Mittwoch von 2--3 Uhr 

Vorstellung von Erwachsenen und Kindern im Hörgaal der medi- 

ziniSchen Poliklinik und ambulanten Kinderklinik, Koellikerstr. 2 

(privatim); 2) Kursgus der klinischen Untersuchungsmethoden für 

Geübtere (vorwiegend PerkusSion und Anusgkultation), Gruppen- 

teilung, je 2 mal wöchentlich, Montag und Mittwoch um 6 resp. 

7 Uhr im Hörsaal der medizinischen Poliklinik und ambulanten 

Kinderklinik (privatissime). 

Prof. Dr. Kirchner: 1) Poliklinik über Ohrenkrankheiten mit Berück- 

Sichtigung der Erkrankungen der Nase und des Nagenrachen- 

raumes, wöchentlich 3 stündig, Montag, Mittwoch, Freitag von 

5-- 6 Uhr im medizinischen Kollegienhaus Koellikerstr. 2 (privatim); 

2) OperationSübungen an Spirituspräparaten des Schläfenbeins 

für Teilnehmer an der Poliklinik, 1--2 Stündig, nach Überein- 

kunft im medizinische Kollegienhaus (publice für Teilnehmer 

an der Poliklinik). 

Prof. Dr. Schultze: 1) Topographische Anatomie der Brust, des 

Bauches und der unteren Extremität, wöchentlich 3 stündig, 

Montag und Donnerstag von 6--7 Uhr, Mittwoch von 2-3 Uhr 

in der Anatomie Koellikerstr. 6 (privatim); 2) Präparierübungen, 

gemeinschaftlich mit den Professoren Dr. Stöhr und Sobotta! 

Sowie dem Progektor Dr. Peter in drei Kurgen (privatissime) 

Siehe Dr. Stöhr. 

Prof. Dr. Helfreich: 1) GeSchichte der Medizin, einschliesslich der 

Seuchenlehre, der medizinischen Geographie und Statistik, wöchent- 

lich 2 Stündig, im grossen Hörsaal des pathologischen Instituts 

Koellikerstr. 6 (publice); 2) Augenoperationskurs, wöchentlich
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2 Stündig, im AugenoperationsSaal der Anatomie Koellikerstr. 6 

(privatissime). 

Prof. Hofrat Dr. Rogenberger: 1) Über Unfallerkrankungen und 

Begutachtung von Unfallkranken auf Grund des Unfallversiche- 

rungsgesSetzes (mit Krankenvorstellung), wöchentlich 1sStündig, 

Samztag von 11--12 Uhr in der Privatklinik, Hofstrasse 18 

(privatisSime Sed gratis); 2) Theoretisch-praktischer Kurs der 

Chirurgie, wöchentlich 4stündig, an zwei Tagen der Woche 

von 9--11 Uhr in der Privatklinik (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Seifert: 1) Klinik für Haut- und Geschlechtskrankheiten, 

wöchentlich 3stündig, Dienstag und Donnerstag von 3--4, Sams- 

tag von 2--3 Uhr in der Syphilidoklinik im Juliusspital (privatim) ; 

2) Kurgus der Rhinoskopie und Laryngoskopie, wöchentlich 

2 Stündig, Dienstag und Donnerstag von 6--7 Uhr im medizinischen 

Kollegienhaus Koellikerstr. 2 (privatisSime). 

Prof. Dr. Geigel: 1) Physikaliseche Heilmethoden, wöchentlich 

1 stündig, Dienstag von 5--6 Uhr im medizinischen Kollegien- 

haus (privatim); 2) Spezielle Pathologie und Therapie (Nerven- 

und Infektionskrankheiten, Konstitutions-Anomalien), wöchent- 

lich 4Stündig im medizinischen Kollegienhaus, Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag von 4--5 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Stumpf: 1) Allgemeine gerichtliche Medizin mit Demon- 

Strationen für Mediziner und Juristen, wöchentlich 2stündig, 

Montag und Donnerstag von 3--4 Uhr im grossen Hörzgaal 

der Anatomie Koellikerstr. 6 (privatisSime Sed gratis); 2) Ge- 

richtliche Sektionen für Mediziner und Juristen, jedoch nur für die 

Hörer der gerichtlichen Medizin, je nach Anfall (privatisSime Sed 

gratis). 

Prof. Dr. Sobotta: 1) Präparierübungen in drei Kursgen, gemeinsam 

mit ProfesSsor Dr. Stöhr und Schultze 80wie dem Progektor 

Dr. Peter (privatisSime) Siehe Dr. Stöhr; 2) Knochen-, Bänder- 

und Mugkellehre, in der ersten Hälfte des Semesters Gstündig, 

dann 3stündig, Montag bis Freitag von 10--11, Samstag von 

9--10 Uhr; nach Weihnachten Montag, Mittwoch, Freitag von 

10--11 Uhr in der Anatomie Koellikerstr. 6 (privatim); 3) Repe- 

titorium (Kolloquinm) für Teilnehmer des 2. und 3. Präparier-
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kurges, wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch von 6-7 Uhr in der - 

Anatomie (privatim). 

Prof. Dr. Müller: 1) Praktikum der KkliniSchen Chemie und 

Mikroskopie (diagnostische Unterzuchungen von Harn, Sputum, 

Mageninhalt, Blut etc.), wöchentlich 2 stündig, Samstag von 

4-6 Uhr im Privatlaboratorium Hofstallstrasse 4 (privatizsime) ; 

2) Die Krankheiten des Herzens und der Gefässe, wöchentlich 

1 Stündig, Dienstag von 5-6 Uhr im medizinischen Kollegienhaus 

Koellikerstr. 2 (publice); 3) Anleitung zu wisSenschaftlichen Ar- 

beiten, nach Vereinbarung im Privatlaboratorium (Hofstallstrasse 4) 

(privatisSime Sed gratis). | 

Prof. Dr. Weygandt: 1) Kurs der psSychisch-nervöSen Erkran- 

kungen mit Demonstrationen; in der an die psSychiatrische 

Klinilk angeschlosSSenen Poliklinik für psychisch-nervöSe Erkran- 

kungen, Koellikerstrasse 3/0, wöchentlich 1 Stündig, Freitag von 

4--5 Uhr (publice); 2) Gerichtliche Psychiatrie (für Juristen 

und Mediziner), wöchentlich 1stündig, Dienstag von 6--7 Uhr 

in der neuen Universität (privatim); 3) Einführung in die Psychi- 

atrie, wöchentlich 1 Sstündig, Koellikerstr. 3/0 (privatim); 4) Ab- 

normität im Kindegalter (für Mediziner und Philologen), wöchent- 

lich 1Stündig, Koellikerstr, 3 (privatim). 

Prof. Dr. Nieberding: Diagnostisch-therapeutischer Kurs der Gynä- 

kologie, wöchentlich 3s8tündig, Montag, Mittwoch, Freitag von 

3-4 Uhr in der Privatklinik, Kapuzinerstrasse 17*/2 (privatim). 

Privatdozent Dr. Arens: Hygiene des Auges, wöchentlich 2 Stündig 

(privatim). 

Privatdozent Dr. Stubenrath: 1) Ärztliche Geschäftsführung, wöchent- 

lich 1stündig im mediziniSchen Kollegienhaus Koellikerstr. 2 

(publice); 2) Gerichtlich-mediziniSche Kaguistik, 1. Teil (strittige 

Geschlechtsverhältnisse, Körperverletzungen) für Juristen und 

Mediziner, 2 stündig, in der neuen Universität (publice). 

Privatdozent Dr. Sommer: Allgemeine Phygsiologie der Zelle mit 

besonderer Berücksichtigung der Theorien über das Leben, 

wöchentlich 1--2 Stündig, Dienstag nachmittags von 3--4 Uhr 

im kleinen Hörgaal des phySiologischen Instituts Pleicherring 9 

(publice).
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Privatdozent Dr. 6, Burckhard: Geburtshilfe (PhySiologie und 

Pathologie der Schwangerschaſt, der Geburt und des Wochenbettsg), 

wöchentlich 4 Stündig, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 

von 4-5 Uhr in der Frauenklinik Klinikstr. 8 (privatim). 

Privatdozent Dr. J. Riedinger: 1) Orthopädische Chirurgie mit 

kliniSchen Demonstrationen, wöchentlich 2 stündig, Mittwoch und 

Samstag von 4--5 Uhr im medizinischen Kollegienhaus, Koelliker- 

Strasse 2 (privatim); 2) Über mechanische Heilmethoden, wöchent- 

lich 1 stündig, Freitag von 12--1 Uhr im medico-mechanischen 

Institut, Heinestrasse 11 (publice). 

Privatdozent Dr. Römer: Beziehungen der Augenkrankheiten zu 

den Allgemeinerkrankungen, wöchentlich 1 Stündig in der Augen- 

klinik Pleicherring 12 (privatim). 

Privatdozent Dr. Rostoski: 1) Kurs der kliniSchen Chemie und 

 Mikroskopie (Untersuchungen von Harn, Blut, Auswurf, Magen- 

Saft etc.), wöchentlich 2stündig, Samstag von 3--4 Uhr, Dienstag 

von 6--7 Uhr im Hörgsaal der medizinischen Klinik im Juliusspital 

(privatisSime); 2) Die Krankheiten des Nervensystems, wöchent- 

lich Zstündig in noch zu bestimmenden Stunden im Hörsaal der 

medizinischen Klinik (privatim). 

Privatdozent Dr. L. Burkhardt: 1) Chirurgische Propädeutik mit 

praktischen Übungen, wöchentlich 4--5 Stündig, Montag, Dienstag, 

Freitag von 11--1!/4 resp. 12--1?/2 Uhr in der chirurgischen Poli- 

klinik im Julivsspital (privatim); 2) Verbandkurs, wöchentlich 

2 Stündig, Dienstag und Freitag von 5--6 Uhr (event. Stunden- 

verlegung) in der chirurgischen Poliklinik (privatisSime), 

Privatdozent Dr. Arneth: Kurs der Auskultation und Perkussion 

für Anfänger und Geübtere, wöchentlich 4--5 stündig, Gruppen- 

teilung, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 3--4 Uhr 

im Hörsaal der medizinischen Klinik im Juliusspital (privatim). 

Privatdozent Dr. Ροίαπο: Pathologie und Therapie der Frauen- 

krankheiten, wöchentlich 2 stündig, Dienstag und Donnerstag 

von 3-4 Uhr in der Frauenklinik Klinikstr. 8 (privatim). 

Privatdozent Dr. Mayr: Über die Beziehungen der Ohren-, Nasen- 
und Kehlkopfkrankheiten zur inneren Medizin, wöchentlich 

1 sStündig im medizinischen Kollegienhaus Koellikerstr, 2 (pub-
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lice); 2) Kurs der rhinolaryngologischen UnterSsuchungs-Methoden, 

wöchentlich 2 bis 3 stündig, im medizinischen Kollegienhaus 

(privatissime). 

Privatdozent Dr. Gürber: 1) Chemischer Aufbau des tierischen 

Organismus, wöchentlich 1 Stündig, Samstag von 10---11 Uhr im 

phySiologischen Institut Pleicherring 9 (publice); 2) Physio- 

logiSche Übungen, gemeinschaftlich mit Prof, Dr. von Frey 

und Dr. Overton (8iehe Prof, von Frey); 3) PhySstologisch- 

chemische Übungen, Wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch von 4 bis 

6 Uhr im phySsiologischen Institut (privatim); 4) PhyStologisch- 

chemisches Laboratorium, täglich von 9--6 Uhr (privatisSime); 

5) Chemisches Praktikum für Mediziner, gemeinschaftlich mit 

Professor Dr. Tafel (Siehe Professor Tafel Seite 20). 

Privatdozent ProSektor Dr. Peter: 1) Präparierübungen, gemein- 

Schaftlich mit den Professoren Dr. Stöhr, Dr. Schultze, Dr. 

Sobotta (privatisSime), Siehe Dr. Stöhr; 2) Mikroskopisch-tech- 

nischer Kurs für Anfänger, gemeinschaftlich mit Professor Dr. 

Stöhr (privatim) Siehe Dr. Stöhr; 3) Mikroskoupisch-technischer 

Kurs für Vorgerücktere, gemeinschaftlich mit Professor Dr. Stöhr 

(privatisSime), Siehe Dr. Stöhr; 4) Laboratorium für Mikroskopie 

und Entwicklungsgeschichte, gemeinschaftlich mit Professor Dr. 

Stöhr (Siehe Dr. Stöhr) (privatissime). 

Im zahnärztlichen Institut, Paradeplatz 2/1 liest der Leiter 

desgelben: | 

Prof. Dr. Michel: 1) Kurgus der zahnärztlichen Technik, wöchentlich 

30 Stündig, Montag mit Samstag von 10--12 und 3--6 Uhr (priva- 

tiSSime); 2) Kurgus der Zahnfüllungsmethoden, wöchentlich 

30 Stündig, Montag mit Samstag von 10--12 und 3-6 Uhr 

(privatisSime); 3) Pathologie und Therapie der Zahn- und Mund- 

krankheiten, wöchentlich 4Stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag und Freitag von 8--9 Uhr vormittags (privatim); 4) Poli- 

klinik und Extraktionskurs, wöchentlich 6stündig, Montag mit 

Samstag von 12--1 Uhr (privatim); 5) Zahnärztliches Kolloquium, 

wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch von 8--9 Uhr früh (publice). 
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IV. PhilosophisSche Fakultät. 

a) Philologisch-historische Sektion. 

Prof. Dr. M. von Schanz: 1) Griechische Antiquitäten (griechisches 

Staats- und Verwaltungsrecht), wöchentlich 4 Stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9--10 Uhr im Hörgaal ΧΙ 

(privatim); 2) Philologisches Seminar: a) Sophokles Trachinier- 

iunen mit Schriftlichen Arbeiten über Sophokleische Tragödien, 

β) GriechiSche und lateinische Stilübungen; wöchentlich 2 Stündig, 

Montag und Donnerstag von 10--11 Uhr im Hörgaal XI (priva- 

tiSSime Sed gratis). 

Prof. Geh. Rat Dr, Unger: liest nicht. 

Prof. Dr. Jolly: 1) Über älteste Geschichte der indogermanischen 

Völker (indogermanische Altertumskunde), wöchentlich 4stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhr im Hör- 

Saal VILL (privatim); 2) Sprachwissenschaftliches Seminar: 

a) Gotische Übungen, Mittwoch von 10--12 Uhr, b) Fortsetzung 

des Sanskritkursus, Samstag von 10--12 Uhr (privatisSime Sed 

gratis). 

Prof. Dr. Brenner: 1) Walther von der Vogelweide, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 4-5 Uhr 

im Hörgaal XI (privatim); 2) Im Seminar: Frühneuhochdeutsche 

Texte, wöchentlich 2 stündig, Montag, Donnerstag von 3--4 Uhr 

im Seminarzimmer (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Stölzle: 1) Metaphysik, wöchentlich 4stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 4--5 Uhr im Hörsaal XII 

(privatim); 2) Übungen über Kant's Kritik der Urteilskraft, 

2. Teil Teleologie, wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch von 11--12 Uhr 

im Hörgaal XII (privatisSime Sed gratis); 3) Anleitung zu wisSen- 

Schaftlichen Arbeiten nach Bedürfnis (gratis). 

Prof. Dr. Külpe : 1) Geschichte der neuesten Philosophie, wöchentlich 

4Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 5--6 Uhr 

im Hörgaal X (privatim); 2) Erkenntnistheoretische Probleme 

(Fortsetzung), wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch von 6--7 Uhr 

im Hörsaal X (publice); 3) Experimentell-psychologische Arbeiten 

für Fortgeschrittene, wöchentlich 15stündig, Montag bis Freitag
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von ὁ--ς Uhr im psSychologischen Institut, alte Univergität 

Domergchulstr. 16/11 (privatisSime). 

Prof. Dr. Henner: 1) Bayerische Geschichte, wöchentlich 4stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9--10 Uhr im 

Hörgaal X (privatim); 2) Über Kurfürst Maximilian I. von 
Bayern und Seine Zeit, 1stündig, Mittwoch von 6--7 Uhr im 

Hörgaal 1 (publice); 3) HistoriSches Seminar, Il. Abteilung: 

Übungen auf dem Gebiete der Geschichte des Mittelalters, 

wöchentlich 2stündig, Samstag von 10--12 Uhr im Lokal des 

historiSchen Seminars (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Schneegans: 1) Moliere und die französiSche Komödie in 

ihrer geschichtlichen Entwicklung, wöchentlich 4stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11--12 Uhr im Hörsaal XII 

(privatim); 2) Einführung in die italieniSche Sprache (für Stu- 

dierende aller Fakultäten) wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag 

Donnerstag, Freitag von 6--7 Uhr im Hörzgaal ὙΠ (privatim); 

3) KursSoriSche Lektüre altfranzöSiSscher Texte nebst daran an- 

SchliesSenden literarhistorischen Übungen, wöchentlich 2 stündig, 

Samstag von 8--10 Uhr im romanischen Seminar (privatissime 

Sed gratis). 

Übungen des Lektors Abb& Saulze, licencie Cs-lettres: 1) Exercices 

practiques et lecture expliqucee de Allemagne de Mme. de Stael, 

wöchentlich 2 stündig, Freitag von 5--7 Uhr im Hörgaal VII 

(privatisSime Sed gratis); 2) Traduction francaise: Le XIXe 

Siecle en Allemagne: extraits des pbiloSophes historiens etc. 

du XIXe αἰδοῖ (recueil de L. Weil), wöchentlich 2stündig, 

Montag von 5--7 Uhr im Hörgaal VII (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Wolters: 1) Geschichte der griechischen Kunst, wöchentlich 
4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 5--6 Uhr 

im Hörgaal des kunstgeschichtlichen Museums (privatim); 2) Archäo- 

logische Übungen, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch von 10 bis 

12 Uhr in der Bibliothek des kunstgeschichtlichen Mugeums 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Förster: 1) HistoriSche Grammatik des Englischen 1: Ein- 

leitung und Konsonantismus, wöchentlich 4stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9--10 Uhr im Hörgaal XII
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(privatim); 2) Altenglische Übungen: Beowulfs Kampf mit dem 

Drachen, wöchentlich 2stündig, Mittwoch von 8--10 Uhr im 

englischen Seminar (privatisSime Sed gratis). 

Übungen des Lektors Wilfrid H. Wells B. A.: 1) Praktische 
Einführung in die heutige englische Umgangssprache für An- 

fänger und wenig Geübte, wöchentlich 4 stündig, im Hörsaal VII 

(privatim); 2) Diktat und Ausspracheübungen, wöchentlich 

2'stündig, im Hörgsaal VII (privatisSime Sed gratis); 3) Englische 

Übungen für Fortgeschrittene: Essay, Translation, Syntax, 

wöchentlich 2stündig, im Hörgaal VII (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Chroust: 1) Allgemeine europäische Geschichte des 

XVII. Jahrhunderts, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag von 11--12 Uhr im Hörsaal XII (privatim); 

2) Übungen des historischen Seminars, Abteilung III, wöchent- 

lich 2 Stündig, Mittwoch von 5--7 Uhr im Seminarzimmer 7 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Boll: 1) Geschichte der griechischen Literatur in der 

alexandriniSchen und römischen Zeit, wöchentlich 4stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11--12 Uhr im Hör- 

Saal ΧΙ (privatim); 2) Kursorische Lektüre griechischer Prozaiker, 

wöchentlich 2stündig, Samstag von 8--10 Uhr abends, in der 

Privatwohnung (privatisSime Sed gratis, persönliche Anmeldung 

erforderlich); 3) Philologisches Seminar: 1. PhiloSophische 

Schriften des Cicero, 2. Besprechung Schriftlicher Arbeiten, 

wöchentlich 2stündig, Mittwoch von 8--10 Uhr morgens im 

Hörgaal XI (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Kaerst: 1) Allgemeine VerfasSungsgeschichte des Alter- 

tums, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 4-5 Uhr im Hörgaal X (privatim); 2) Wegen und Entwick- 

lung der modernen geschichtlichen Auffassung, wöchentlich 

1 Stündig, Dienstag von 6--7 Uhr im Hörgaal X (publice); 

3) HistoriSches Seminar, L Abteilung: Verfassungsgeschichtliche 

Übungen im Anschluss an Aristoteles' Politik, Polybios B. vi 

und Cicero de re publica, wöchentlich 2s8tündig, Donnerstag von 

6--8 Uhr (privatisSime Sed gratis).
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Prof. Dr. Regel: 1) Länderkunde von Osteuropa, West- und Nord- 

Asien (Karpatenländer, Rumänien und Russisches Reich), wöchent- 

lich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10 bis 

11 Uhr im Hörgaal XII (privatim); 2) GeographiSche Übungen: 

(Morphologie der Erdoberfläche), Mittwoch von 9--11 Uhr im 

geographischen Institut (privatim). 

Prof. Dr. Roetteken: 1) Geschichte der deutschen Literatur vom 

Ende des XVIL Jahrhunderts bis zur Sturm- und Drang-Periode, 

wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 12--1 Uhr im Hörsaal ΧΙ (privatim); 2) Geschichte der 

deutschen Literatur von Goethe's Tode bis zur Mitte des Jahr- 

hunderts mit Ausschluss des Dramas, wöchentlich 1 stündig, 

Donnerstag von 6--7 Uhr im Hörgaal II (publice); 3) Seminar- 

übungen an Goethe's Faust, wöchentlich 2 stündig, Mittwoch 

von 11--1 Uhr im Seminarzimmer für deutsche Philologie 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Stangl: 1) Theorie des lateinischen Stiles. Mit einer 
Einleitung über die Geschichte dieser Theorie von der Renais- 

Sance bis zur Gegenwart, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Diens- 

tag, Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhr im Hörsaal XI (privatim) ; 

2) PhilologiSches Progeminar: a) Suetonius de grammaticis et 

rhetoribus, Ὁ) lateinische und griechische Stilübungen, wöchent- 

lich 2 Stündig, Samstag von 8--10 Uhr im Hörgaal XI (priva- 

tiSSime Sed gratis). 

Privatdozent Dr. Neudecker: Einleitung in die Philogophie, wöchent- 

lich 2 Stündig (privatim). 

Privatdozent Dr. Ehrenburg: Liest nicht. 

Privatdozent Dr. Heisenberg: 1) GriechiSche Grammatik in histori- 
Scher Darstellung (Formenlehre), wöchentlich 4 stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 3-4 Uhr im Hörgaal XI 

(privatim); 2) Das alte Griechenland im neuen, wöchentlich 

1 Stündig, Freitag von 6--7 Uhr im Hörgaal XI (publice). 

3) Philologische Übungen im Anschluss an das mittelgriechische 

Belisargedicht, wöchentlich 1stündig, Samstag von 12--1 Uhr 

im Sprachwissenschaftlichen Seminarzimmer (privatissSime 566 

gratis).
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Privatdozent Dr. Scherer: Psychologie, wöchentlich 4 Stündig, Diens- 

tag und Donnerstag von 10--11, Mittwoch und Samstag von 

11--12 Uhr im Hörgaal I (privatim). 

Privatdozent Dr. Dürr: 1) Logik und Einleitung in die PhiloSophie, 

wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 6--7 Uhr im Hörgaal XII (privatim); 2) Philosophische 

Seminarübungen über Euckeus „geistige Strömungen der Gegen- 

wart“, wöchentlich 2 stündig, Mittwoch von 7--9 Uhr abends 

(oder auf Wunsch zu einer anderen Zeit) im psychologischen 

Institut, Domerschulstrasse 16/11, alte Univerzität (privatisSime 

Sed gratis); 3) Schiller als Philosoph, wöchentlich 1 stündig, 

Mittwoch von 5-6 Uhr im Hörsaal XI (publice). 

b) Naturwissenschaftlich-mathematische Sektion. 

Prof. Dr. Kraus: 1) Botanik, I. Teil, Anatomie, Morphologie und 

PhySiologie, wöchentlich 5 stündig, Montag mit Freitag von 

3--4 Uhr im botanischen Institut Klinikstr. 1 (privatim); 2) Mikro- 

Skopisches Praktikum für Anfänger, wöchentlich 4stündig, nach 

Übereinkunft (privatissime); 3) Anleitung zu wissenschaftlichen 

Arbeiten, ganztägig, Montag mit Freitag (privatisSime); 4) Pharma- 

kognogie des Pflanzenreichs, wöchentlich 3 Stündig, nach Über- 

einkunft (privatim). 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Prym: 1) Differentialrechnung mit Einleitung 

in die höhere Analysis, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag von 9--10 Uhr im HörSaal IX (privatim); 

2) Analytische Geometrie der Ebene 1. Teil, wöchentlich 4 Stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10-11 Uhr im Hör- 

Saal IX (privatim); 3) Im Progeminar: Übungen zur Differential- 

rechnung, wöchentlich 2stündig, Mittwoch von 9--11 Uhr im 

Hörsaal IX (privatissime 866 gratis); 4) Im Seminar: Ausge- 

wählte Kapitel der höheren Mathematik, wöchentlich 2 stündig, 

Samstag von 10--12 Uhr im Hörgaal IX (privatisgime Sed gratis). 

Prof. Dr. Boveri: 1) Zoologie, 1. Teil (allgemeine Zoologie und 

wirbellose Tiere), wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 
O*



-- 29 -- 

11-12 Uhr im zoologischen Institut Pleicherring 10 (privatim) ; 

2) Praktikum für Geübte und Anleitung zu wisgenschaftlichen 

Arbeiten, täglich vor- und nachmittags (privatisSime); 3) Zoo- 

logiSches Kolloquium, wöchentlich 2stündig, Mittwoch von 6 bis 

8 Uhr (privatisgime Sed gratis). 

Prof. Dr. Beckenkamp: 1) Mineralogie, wöchentlich 4 Stündig, Mon- 

tag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 12--1 Uhr im minera- 

logischen Institut Pleichertorstr. 34 (privatim); 2) Übungen im 

Anschluss an die Vorlesungen, Wöchentlich Zstündig, Samstag 

von 11--1 Uhr (privatisSime); 3) Anleitung zu Selbständigen 

Arbeiten für Vorgeschritlene, nach Vereinbarung (privatisSime 

Sed gratis). 

Prof. Dr. Wien: 1) Experimentalphysik, 1. Teil: Mechanik, Akustik, 

Wärme, Magnetismus, wöchentlich 5stündig, Montag mit Freitag 

von 4---5 Uhr im physikalischen Institut Pleicherring 8 (privatim); 

2) Praktische Übungen, 4- und 10Sstündig, Montag, Mittwoch 

von 2--6 Uhr, Samstag von 9--1 Uhr (privatim); 3) Anleitung 

zu Selbständigen Arbeiten, täglich (privatissime). 

Prof. Dr. Medicus : 1) Chemische Technologie, wöchentlich 4stündig, 

Dienstag mit Freitag von 6--7 Uhr im technologischen Institut 

Koellikerstr. 2 a (privatim) ; 2) Pharmazeutische Chemie, orgav. 

Teil, wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 11--12 Uhr 

im techn. Institut (privatim); 3) Praktikum für Pharmazeuten, 

balbtägig, nach Übereinkunft im techn. Institut (privatissime); 

4) Kurs technisch-chemischer AnalySen, 2 halbe Tage nach 

Übereinkunft (privatisSime); 5) Praktikum in allen Richtungen 

der angewandten Chemie und Nahrungsmittelanalyse, ganz- oder 

halbtägig, nach Übereinkunft (privatissSime). 

Prof. Dr. Tafel: 1) Anorganische Experimentalchemie, wöchentlich 

5 stündig, Montag mit Freitag von 5--6 Uhr, im chemischen 

Institut Pleicherring 11 (privatim); 2) Analytisch-chemisches 

Praktikum a) ganztägig, Montag bis Freitag von 8--12 und von 

2--6 Uhr (privatisSime); b) halbtägig, Montag bis Freitag von 

8-12 oder von 2--6 Uhr (privatissime); 3) Chemizches Prakti- 

kum für Mediziner, gemeinschaftlich mit Privatdozent Dr. Gürber; 

wöchentlich 4 Stündig, Dienstag und Freitag nachmittags 4--6 Uhr 

4



im chemischen Institut (privatisSime); 4) Vollpraktikum für präpa- 

rative Arbeiten, täglich Montag bis Samstag von 8--12 und 

(ausgenommen Samstag) von 2--6 Uhr (privatissime); 5) An- 

leitung zu sSelbständigen UnterSuchungen, täglich Montag bis 

Samstag von 8--12 und (ausgenommen Samstag) von 2--6 Uhr 

(privatisSime); 6) Einführung in die Elektrochemie, wöchentlich 

1 Stündig, Mittwoch von 11--12 Uhr (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Selling: 1) Theorie der algebraischen Gleichungen, wöchent- 

lich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 

8 --9 Uhr vormittags im Hörgaal X (privatim); 2) Analytische 

Mechanik, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, DonnerStag, 

Freitag von 6--7 Uhr im Hörsaal XI (privatim); 3) Theorie der 

Planetenbewegungen, wöchentlich 3stündig, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag von 5--6 Uhr im Hörgsaal XI (privatim); 4) Beschreibende 

AStronomie, wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch von 5--6 Uhr im 

Hörgaal VII (publice), 

Prof. Dr. Cantor: Elektromagnetische Theorie des Lichtes, wöchent- 

lich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11 bis 

12 Uhr im kleinen Hörgsaal des physikalischen Instituts: Pleicher- 

ring 8 (privatim). . 

Prof. Dr. Rost: 1) Theorie der partiellen Differentialgleichungen, 

wöchentlich 4 Stündig, Mittwoch und Samstag von 8--10 Uhr im 

Seminarzimmer V (privatim); 2) Invariantentheorie, wöchentlich 

4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9---10 Uhr 

im Seminarzimmer V (privatim); 3) Analytische Geometrie des 

Raumes, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag, Freitag von 10--11 Uhr im Seminarzimmer YV (privatim) ; 

4) Im Prozeminar (gemeingam mit dem AsSssSistenten): a) Kin- 

führung in die darstellende Geometrie, wöchentlich 2 stündig, 

Mittwoch von 2--4 Uhr; b) Elemente der Determinantentheorie, 

wöchentlich 2 stündig, Montag und Donnerstag von 11--12 Uhr; 

6) Ebene und Sphärische Trigonometrie, 2stündig, Dienstag und 

Freitag von 11--12 Uhr im Seminarzimmer V (privatisSime Sed 

gratis); 5) Im Seminar: Anleitung zu selb3ztändigen wisSenschaft- 

lichen Arbeiten, täglich nach Vereinbarung (privatisSime 8ed 

gratis).
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Prof. Dr. Manchot: Avnalytische Chemie (Experimentalvorlesung, 

zugleich zur Ergänzung des analytisch-chemischen Praktikums), 

wöchentlich 3 Stündig, Montag, Mittwoch, Freitag von 5--6 Uhr 

im kleinen Hörsaal des chemischen Instituts Pleicherring 11 

(privatim). 

Prof. Dr. Spemann: Entwicklungsphysiologie, wöchentlich 2 stündig, 
nach Vereinbarung im zoologischen Institut Pleicherring 10 

(privatim). 

Privatdozent Dr. Reitzenstein: Über organizche Farbstoffe, wöchent- 

lich 2 Stündig, Dienztag und Donnerstag im kleinen Hörsaal des 

chemischen Instituts Pleicherring 11 (privatim). 

Privatdozent Dr. Seitz: Ausgewählte Kapitel der theoretischen 

Physik, wöchentlich 2 Stündig, Montag und Donnerstag von 12 

bis 1 Uhr im kleinen Hörgaal des phygikalischen Ingtituts, 

Pleicherring 9 (privatim). 

Privatdozent Dr. Pauly: Aromatische Verbindungen, 1. Teil, wöchent- 
lich 2 Stündig, nach Vereinbarung, im kleinen Hörsaal des chemi- 

Schen Instituts (privatim). 

Privatdozent Dr. Harms: 1) Einführung in die theoretische Be- 

handlung naturwissensechaftlicher Probleme, wöchentlich 2 Stündig, 

' im kleinen Hörsaal des physikalischen Instituts Pleicherring 8 

(privatim); 2) Elementare Theorie des Mikroskops (für Mediziner 

und Naturwissenschaftler), wöchentlich 1 Stündig, im kleinen 

Hörgaal des phySikalischen Instituts (privatim). 

Wegen der Vorlesung über Grundzüge der Hygiene und Bak- 

teriologie für Nichtmediziner, Lehrer, Philologen, Chemiker, Siehe 

Π. 5. 9, Prof. Dr. Lehmann.



- 3 - 

Künste, 
In der Tonkunst, 80wohl Instrumental- als Vokalmusik, wird 

in der kgl. Mugikschule unentgeltlicher Unterricht erteilt. 

Choral lehrt: Domvikar Karl Kraus. 

Fecht-Unterricht: Fechtmeister Weegmann. 

Turn-Unterricht: Bernhard Reitmaier. 

Univergitäts - Attribute. 
Zatritt zu denselben in den angegebenen Stunden. 

Der akademische Gottesdienst findet alle Sonn- und Feiertage vor- 

mittags 10 Uhr in der Universitätskirche, Neubaustrasse 9, Statt. 

Die Bibliothek, Domerschulstrasse 16 1, iSt geöffnet an Jedem Werk- 

tage, und zwar: 

a) der Legegaal: 

1. Im Semester von 9--12, und ausgerdem Montag bis Frei- 

tag von 5-7 Uhr; 

2. In den Ferien (d. h. 23. Dezember bis 2. Januar, 16. März 

bis 14. April, Samstag vor bis Dienstag nach Pfingsten 

und 1. August bis 14. Oktober) von 9--12 Uhr. 

b) das Ausleihezimmer (für das Abholen und Zurückbringen der 

Bücher): 

1. Im Semester von 11--12 Uhr, und aussgerdem Montag bis 

Freitag von 5--7 Uhr. 

2. In den Ferien von 11--12 Uhr. 

Die KunstSammlungen der Universität (im alten Universgitätsge- 

bäude DomerSchulstrasse Nr. 16): 

1. Das Kupferstichkabinett -- Anmeldung Parterre erster Ein- 

gang rechts -- kann jeden Montag und Donnerstag nachmittags 

von 2---4 Uhr benützt werden. 

2. Die Bibliothek ist täglich von 10--12 Uhr zugänglich. 

3. Die Kunstsammlungen können jeden Wochentag von 10--12 Uhr 

besichtigt werden; Anmeldungen Parterre erster Eingang rechts.. 

4. An Sonn- und Feiertagen, 80wie während der Universitäts- 

ferien Sind die Sammlungen gesgchlossen ; jedoch können
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Fremde dieSelben jederzeit beSichtigen, wenn Sie zich an den 

Hausmeister und Diener Lochmüller wenden, 

Das physikalische Institut, Pleicherring 8, ain Samstag von 2--4 Uhr 

Das technologische Institut, Koellikerstrasse 2, am Samstag von, 

10--12 Uhr. 

Das chemische Institut, Pleicherring 11, aim Samstag von 10--12 Uhr. 

Die pharmakognogstiSche Sammlung, Klinikstrasse 1, am Sams- 

tag von 10-12 Uhr. 

Die Sammlung des zoologisch-zootomischen Instituts, Pleicherring 10, 

am Mittwoch von 2--3 Uhr. | 

Das mineralogisch - geologische Institut, PI. Torstrasse 32, am 

Mittwoch und Samstag von 2-4 Uhr. . 

Der botanische Garten, Klinikstrasse 1, ist täglich von morgens 

bis abends geöffnet ; die Benützung des Herbariums ist im Einver- 

nehmen mit dem Kongervator, der Zutritt in die Glashäuger ἰδὲ 

auf VorZeigung von Karten gestattet, welche vom Direktor ver- 

geben werden. 
Die anatomische Sammlung, KoellikerstrassSe 6, am Montag von 

9---12 Uhr. 

Das chirurgische Instrumentarium, Juliuspromenade 17, am Mitt- 

woch und Samstag von 1-3 Uhr, 

Die Sternwarte, Domerschulstrasse 16, am Samstag von 2-4 Uhr, 

Die Feier des 324. Stiftungstages der Univerzität wird am 11. Mai 

1906 abgehalten.



STUNDENPLAN.



- Y - 

A, Übersicht der VorleSungen 
(Die eingeklammerten Ziffern geben 

      

Rechts- und staatswissen- 

Theologizche Fakultät, gchaftliche Fakultät. 
  
  

    

  

  

1---8 Uhr. 7--8 Uhr. 

8--9 Uhr. 8 --9 Uhr. 

Dr. Schell: Apologetik (5). Dr. Mayer: Deutsche Rechtsgeschichte 
Dr. Sickenberger ; Patrologie (2). (6). 

-- Pagstoral (2). Dr. Mendelssohn Bartholdy: Zivil- 
-- Patristigehe Lektüre (1). prozessrecht (6). 

9--10 Uhr. 9---10 Uhr. 

Dr. Goepfert; Homilet, Seminar: Ober- | Dr. von Burckhard: Recht des bürger- 
kurs (1). lichen Gegetzbuches, 1, Teil, (5). 

Dr. Weber: Erklärung des Marcus- | Dr. Schanz: Volkswirtschaftl. Seminar 
evangeliums (4), (1). 

-- Einleitung in das Neue Testament. | Dr. Piloty: Bayerisches Staatsrecht (6), 

(1). 
Dr. Merkle: Kirchengeschichte (1). 
Dr. Hehn: Erklärung des Propheten 

Jeremias (4).
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nach den lagesstunden. 
die wöchentliche Stundenzahl an.) 
      

Philosophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät.   

    

    

    

Philolog.-histor. Sektion. Naturwisgonschaft].-mathemabt. 

7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 

8--9 Ühr. 8--9 Uhr. 8--9 Uhr. 

Dr. v. Leube: Mediz. Klinik | Dr. Jolly: Über älteste | Dr. Tafel: Analytisch- 
und Kinderklinik (5). Geschichte der indo- cChemisch, Praktikum 

Dr.Hofmeier:Geburtsbilf,- germ. Völker (4). (6). 
gynäkol. Klinik um | Dr. Schneegans: Kurso-; -- Vollpraktikum für 
8?/2 beginnend (1). riSche Lektüre alt- präparative Arbeiten 

Dr. Stöhr: Präparier- französ. Texte (1). (6). 
übungen (6) gemein- | Dr. Förster: Altenglische | -- Anleitung zu gelb- 
gchaftlich mit Dr. Übungen (1). Ständigen Untergu- 
Schultze, Dr. So-| Dr. Boll: Philol. Seminar chungen (6). 
botta u. Dr. Peter. (1). Dr. Selling: Algebr, Glei- 

-- Mikrogskopisch-techn. | Dr. Stangl: Theorie des chungen (4). 
Kurs für Vorgerückte latein. Stils (4). Dr. Rost: Theorie der 
gemeingcht], mit Pro- | -- Philolog. Progeminar partiellen Differen- 
gektor Dr. Peter (6). (1). tialgleichungen (2). 

-- Laboratorium (6). 
Dr. Michel: Pathologie u. 

Therapie der Zahn- 
u. Mundkrankheiten 
(4). 

-- Zahnärzt]. Kolloquium 
(1). 

9-10 Uhr. - 9--10 Uhr. 9--10 Uhr, 

Dr. Schoenborn : Chirurg, | Dr. ν. Schanz: Griechische | Dr. Prym: Differential- 
Klinik (um 95,2 Uhr Antiquitäten (4). rechnung (4). 
beginnend) (6). Dr. Henner: Bayer, Ge-| -- Progeminar (1). 

Dr. y, Leube : Medizinische ΒΟ οί (4). Dr. Wien: Prakt. Übungen 
Klinik und Kinder- | Dr. Schneegans: Kurso- (1). 
klinik bis 9?/3 Uhr (5). rigche Lektüre alt- | Dr. Tafel: wie von 8--9 

Dr. Hofmeier:Geburtshilf.- franzög, Texte (1). Uhr. 
gynäkol. Klinik bis 
91... (1),
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Rechts- und staatswissen- 

Theologische Fakultät. Schaftliche Fakultät. 
  
  

    

9--10 Uhr, 9-- 10 Uhr. 

10--΄11 Uhr, ᾿ 10--11 Uhr, . 

Dr. Kiefl : Dogmatik (δ). Dr. von Burckhard: Recht des bürger- 
Dr. Gillmann: Kirchenreobt, 1, Teil (5). lichen Gegetzbuches, 1. Teil (5). 

--“ Lehre von den Kirchenrechts- | Dr. Schanz: Nationalökonomie (5). 
quellen (1). | -- Sprechstunds für die Anleitung 

zu wiggenschaftl. Arbeiten (1).



      

Philosophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät.   

        
Philolog-- -histor. Sektion. τ ἢ --mathemat. 

9--10 Uhr, 9--10 Uhr, 9-10 Uhr, 

Dr. Stöhr: Präpar.-Übungen | Dr. Förster: Historische | Dr. Rost: Theorie der 
(6) wie von 8---9 Uhr. Grammatik des Eng- partiell. Differential- 

-- Mikrogk,-technischer lischen (4). gleichungen (2). 
Kurs für Vorgerückte | -- Alteng!. Übungen (1).| =- Invariantentheorie 
(6). Dr. Boll: PhilolJogisch, Se- (4). 

--“ Laboratorium, minar (1). 
Dr. Rogenberger: Theor.- | Dr. Regel: Geographische 

prakt. Kurs der Chi- bungen (1). 
rurgie (2). Dr. Stangl: Philol. Pro- 

Dr. Sobotta: Kpochen-,Bän- geminuar (1). 
der- und Mugkellehre 
(1). 

Dr. Gürber : Physiol.-chem. 
Laboratorium (6). 

    

10--11 Uhr. 10--11 Uhr. 10---11 Uhr. 

Dr. v. Rindfleisch: Pathol.- | Dr. v. Schanz: Philol. Se- | Dr. Prym: Analyt, Geo- 
histolog. Kurs (2). minar (2). metrie der Ebens. I. 

Dr. Schoenborn: Chirurg. |] Dr. Jolly: Sprachwiggen- (4). 
Klinik (6). Schaft]. Seminar (2). -- Progeminar (1). 

Dr. Stöhr: Anatomie des | Dr. Henner: Historisches | -- Seminar (1), 
Menschen (1). Seminar, 11. Abt. (1). | Dr. Wien: Praktische 

-- BPräparier - Übungen | Dr. Wolters: Archäolog. Übungen (1). 
wie von 8--9 Uhr. Übungen (1). Dr. Tafel: wis von 9--10 

-- Mikroskopisch-techn. | Dr. Regel: Länderkunde Uhr. 
Kurs für Vorgerückte vou Osteuropa (4). | Dr. Rost: Analytische Gseo- 
(6). -- Geograph. Übungen metrie des Raumes 

-- Laboratorium (6), (1). (4). 
Dr. vy. Frey: Phygiologie des. | Dr. Scherer : Psycbologie 

Stoffwechsels u, der (2). 
Ernährung (5), 

Dr. Rogenberger: Theor,- 
prakt. Kurs der Chi- 
rurgie (2). 

Dr. Sobotta: Knochen-, 
Bänder- ἃ. Muskel- 
lehre (6 bezw. 3). 

Dr. Gürber: Chemischer 
Aufbau d. tierischen 
Organismugs (1). 

-- Phygiol.-chem,. Labo- 
ratorium (6). 

Dr. Michel: Kurs der zahn- 
ärztl. Technik (6). 

-“ Kurs d.Zahnfüllungs- 
methoden (6).
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Theologische Fakultät, 
Rechts- und gstaatswissen- 

Schaftliche Fakultät. 
    

11--12 Uhr, 

Dr. Goepfert : Allgemeine Moraltheo- 
logie (8). 

-- Homil, Seminar: Unterkurga (1). 
Dr. Sickenberger: Patristische Lek- 

türe (1). 

11--12 Uhr, 

Dr. Oetker: Strafprozesgrecht (5). 
Dr. Piloty: Reichsstaatsrecht (5). 

  

  

12--1 Uhr. „12--1 Uhr. 

Dr. Schanz: Finanzwisgengchaft (δ), 
Dr. Oetker : Strafrecht (δ). 

EIE



    

Philosophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät.   

    
Philolog.-histor. Sektion. Naturwissenschaftl.-mathemat. 

11--12 Uhr. 11--12 Uhr. 11-12 Uhr. 

Dr. ν. Rindfleisch: Allge- | Dr. Jolly: Sprachwissen- | Dr. Prym: Seminar (1). 
meine Pathologie (4). gchaftl, Seminar (2). | Dr. Boveri: Zoologiel. (5). 

Dr.Hofmeier: Geburtshilf.- | Dr. Stölzle: Übungen über Dr.Beckenkamp: Übungen 
gynäkol. Klinik (3). Kants Kritik d. Ur- (1). 

- Geburtsbilfl -gynäkol. teilskraft (1). Dr. Wien: Prakt. Übungen 
Untergsuchungen (2). |] Dr. Henner: Historisches 1). 

Dr. Stöhr: Anatomie des Seminar (1). Dr. Mediens: Pharmazeut, 
Menschen, Demon- | Dr. Schneegans: Moliere Chemie (6). 
Stration (1). u. die franz. Komödie | Dr, Tafel: Analyt.-chem. 

-- Präparier - Übungen (4). Praktikum (6). 
wie von 8--9 Uhr (6). | Dr. Wolters: Archäolog. | - Vollpraktikum 

-- Mikroskopisch.-techn. Übungen (1). -- Anleitung. Ὁ 
Kurs f. Vorgerückte | Dr. Chroust: Allgemeins| . Einführung in die 
(6). europ. Gegschichte ἃ. Elektrochemie (1). 

-- Laboratorium (6). XVYI11. Jahrb. (4). | Dr. Cantor: Elektromagn. 
Dr. Rieger: Pysychiatri- | Dr. Boll: Gegschichte der Theorie des Lichtes 

Sche Itlinik (5), griech. Literatur in (4). 
Dr. Hess: Ophthalmolog. der alexandrinischen | Dr Rogt: Proseminar (4). 

Klinik u. Poltikl, (3). u. römigchen Zeit (4). | 
Dr. Rogenberger: Über | Dr. Roetteken: Seminar- 

Unfallerkrankungen übungen (1). 
(1). Dr. Scherer: Psychologie 

Dr. Gürber: Phygiol-chem. (2). 
Laboratorium (6). 

Dr. Michel: Kurs der zahn- 
ärztl. Technik (6). 

-- Kursd.Zahnfüllungs- 
methoden (6). 
    

12--1 Uhr. 12---1 Uhr. 12--1 Uhr. 

Dr. v. Rindfleisch: Patho- | Dr. Roetteken ; Geschichte | Dr. Beckenkamp: Mine- 
log. - histologischer der deutschen Lite- ralogie (4). 
Kurs (2). ratur (4). -- VÜbuyngen (1). 

Dr. Hofmeier: Geburts-| -- Seminarübungen (1). | Dr. Wien: Prakt. Übungen 
hilfl. gynäkologische | Dr. Heisgenberg: Philo]. (1). 
Klinik (1). Übungen (1). Dr. Seitz: Ausgew,. Kapitel 

Dr. Stöhr: Anatomie des der theoret. Phygik 
Menschen (4). (2). 

-- Demonstration (2). 
-- Präp, - Übungen wie 

von 8--9 Uhr (6). 
- Mikrosk,-techn, Kurs 

f. Vorger. (6). 
-- Laboratorium (6). 

Dr. Hess: Ophthalmolog. 
Klinik und Poliklinik 
bis 125,4 Uhr (1). 

Dr. Matterstock: Mediz, 
Potiklinik u. ambual. 
Kinderklinik (4). 

Dr. J. Riedinger: Mechan. 
Heilmethode (1).



  

  

Rechts- und staatswivrsen- 
Theologische Fakultät. gchaftliche Fakultät. 

    

12---1 Uhr. 12--1 Uhr. 

    

2--3 Uhr, 2--3 Uhr. 

Dr. Weber: Einleitung in das Neue 
Testament (1). 

Dr. Braun: Hebräische Grammatik. 

    

3--4 Uhr. 3--4 Uhr. 
Dr. Merkle: Kirchengeschichte (3). Dr. v, Burckhard: Praktische Übungen 

im bürgerlichen Recht (1). 
Dr. Mayer: Bürger], Recht, 11. Teil (2). 

-- Übuvngen im bürgerlichen Recht 
und Handelgsrecht (1). 

Dr. Pagenstecher: Konvergsatorium zur 
Einführung in das bürger]. Recht 
(1).
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Philogophische Fakultät, 
MedizinischeFakultät.|-   

; ; . ' Naturwisgenschaft]l.-mathemat.  Philolog.-histor. Sektion, : Sektion. 
  

12--1 Uhr, 

Dr. Burkhardt: Chirurg. 
Propädeutik bis 1/4 
resp. 1144 Uhr (5). 

Dr. Gürber: Physiolog.- 
chem. Laboratorium 

(6). 
Dr. Michel: Poliklinik v. 

Extraktionskurs (6). 
  

2-πὸ Uhr. 2--3 Uhr. 2--3 Uhr. 

Dr. Kunkel: Arzneimittel- | Dr. Külpe: Experimentell- | Dr. Wien: Prakt. Ubungen 
und Arzneiverord- pSycholog, Arbeiten (2). 
nungslehre (1). (5). Dr. Tafel: Chem. Prakti- 

Dr. Stöhr: Präp.-Übungen, kum wie von 8--9 Uhr 
wie von 8---9 Uhr (δ). (5). 

-- Mikrogkop. -techn. ' -- YVollpraktikum (δ). 
Kurs f. Vorger. (5). -- Anleitung (5). 

-- Laboratorium (5). Dr. Rost: Proseminar (1). 
Dr. Lehmann: Kurs der 

hygienischen Unter- 
guchungs - Methoden 
um 2?/2 Uhr begin- 
nend (1). 

Dr. vy. Frey: Phys. Übungen 
gemeingchaftlich mit 
Dr. Gürber und Dr. 
Overton (2). 

Dr. Matterstock : Medizin. 
Poliklinik u. ambu- 
lante Kinderklinik(2). 

Dr. Schultze: Topogr. 
Anatomie (1). 

Dr. Seifert : Klinik f. Haut- 
u. Gegchlechtskrankh. (1). 

Dr. Gürber: Physiol.-chem. 
* Laboratorium (6). 

  

  

  

3--4 Uhr. 3--4 Uhr, 

Dr. Kunkel: Die wich- | Dr. Brenner: Deutsches | Dr. Kraus: Botanik I (5). 
tigsten Kapitel der Seminar (2), Dr. Wien: Prakt. Übungen 
Toxikologie (2). Dr. Külpe: Experimentell- (2). 

Dr. Stöhr: Präp.-Übungen, psycholog. Arbeiten | Dr. Tafel: Chem. Prakti- 
wie von 8--9 Uhr (5). 5). kum (5). 
Mikrosk.-techn. Kurs | Dr. Heigenberg: Griech. | -- Vollpraktikum (5). 
f. Vorger. (5). Grammatik in histor. -- Anleitung (δ). 

-- Laboratorium (5). Darstellung (4). Dr. Rogst: Progeminar (1). 
Dr. Lehmann: Kurs d. 

hygienischen Unter- 
guchungs - Methoden 
(1).



  

  

  

Rechts- und staatswissen- 

schaftliche Fakultät. 

  

    

4--5 Uhr. 

Dr. Schell: Die religiöcen Grundsätze 
des Katholiziamus (1). 

-- Apologeticum practicum (1). 
Dr. Merkle: Kirchenhistorisches Seminar 

(1). 
Dr. Sickenberger: Leben u. Schriften 

des bl. Augustinus (1). 
Dr. Hehn: Ausgrabungen in Assyrien 

und Babylonien ete. (1). 
Dr. Gillmann: Lehre von den Kirchen- 

rechtsquellen (1). 

Dr. v. Burckhard : Praktische Übungen 
im bürgerlichen Recht (1). 

Dr. Mayer: Bürgerliches Recht, 11. Teil 
2). 

-- Übungen im bürgerlichen Recht 
und Handelsrecht (1). 

Dr. Meurer: Einführung iv die Rechts- 
wiggenschaft (4).



      

Philogophizche Fakultät. 
  MedizinischeFakultät. πεῖ EA ZRG 

aturwissenschaft]l.-mathema 
Philolog.-hirtor. Sektion. S okti ΠΝ 

    

3--4 Uhr. 3-4 4 Uhr. 3-4 Uhr. 

Dr. Lehmann: Grundzüge 
der Hygiene u. Bak- 
teriologie für Nicht- 
mediziner (1). 

Dr. v. Frey: Phys. Übungen 
mit Dr. Gürber und 

Overton (2). 
. Ε, Dienen Über 

Frakturen und Luxa- 
tionen (2). 

--“ Klin, Propädeutik (8). 
Dr. Seifert: Klinik f. Haut- 

u. Geschlechtskrankh. (2). 
Dr. Stumpf: Allgemeine 

gerichtl. Medizin (2). [ 
Dr. Nieberding: Diagn.- 

therapeut. Kurs der 
Gynäkologie (3). 

Dr. Sommer: Allg. Phy- 
Sinologie d, Zelle (1). 

Dr. Rostogki: Kurs d. klin. 
Chemie und Mikroskopie 

(1). 
Dr. Arneth: Kurs d. Aus- 

kultation und Per- 
kussion (δ). 

Dr. Polano: Pathologie u. 
Therapie der Franen- 
krankheiten (2). 

Dr. Gürber: Phygiolog.- 
chem. Laboratorium 
(6). 

Dr. Michel: Kurgus d. zahn- 
ärztl. Technik (6), 

-- Kurs d.Zahnfüllungs- 
methoden 6). 

  
  

4---5 Uhr. 4--5 Uhr. 4--5 Uhr, 
Dr. Schoenborn: Allgem, | Dr. Brenner: Walther von | Dr. Wien: Exper. Physik 

chirurg. Pathologie der Vogelweide (4) (5) .. 
nnd Therapie (4). Dr. Stölzle: Metaphysik (4).| -- Prakt. Übungen (2). 

Dr. Kunke): Prakt. Dispen- | Dr. Külpe : Experimentell- | Dr. Tafel: Avalyt.-chem. 
Slerkurs f. Mediziner psychologigche Ar- Prakt. (5). 
(1). . beiten (5). - Vollpraktikum (5). 

Dr. Stöhr : Präp. Übungev, | Dr. Kaerst: Allgem. Ver-| -- Anleitung (5). 
wie von 8--9 Uhr (5). fasgungsgeschichted.| -- Chemisches Prakti- 

= Mikrogk.-techn. Kurs Altertums (4). kum für Mediziner 
tür Vorgerückte (5). mit Dr. Gürber (2) 

-=“ Laboratorium (5). 
Dr. Lehmann: Hygiene 1. 

(2).
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Theolougische Fakultät. 

    

4--5 Uhr. 

Rechts- und Staatswissen- 

Schaftliche Fakultät. 

  

5--6 Uhr. 

Dr. Merkle: Kirchenhistor. Seminar (1). 
5--6 Uhr. 

Dr. Meurer: Katholisches und prote- 
stantisches Kirchenrecht (δ).
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Philosgophigche Fakultät, 
MedizinischeFakultät.   

Prilolog. „histor, Sektion. Naturwissengchaftl.-mathemat. 
  

4--5 Uhr, 4--- Uhr. 4--5 Uhr, 

Dr. Lehmann: Kurs der 
hygien. Untersuch,- 
Methoden (1). 

--“ Grundzüge der Hy- 
giene u. Bakteriologie 
f. Nichtmediziner (1). 

Dr. Geigel: Spez. Patholo- 
gie u. Therapie (4). 

Dr. Müller: Praktikum d. 
klin. Chemie urd 
Mikrosköopie (1). 

Dr. Weygandt: Kurs d. 
p8ychisch - nervögen 
Erkrankungen (1). 

Dr. Burckhard: Geburts- 
hilfe (4). 

Dr. J. Riedinger: Ortho- 
pädische Chirurgie 
(2). 

Dr. Gürber: Physiologisch- 
chem. Ubungen (1). 

-- Chem. Praktikum f. 
Mediziner, gemein- 
gchaftlich mit Prof. 
Dr. Tafel (2). 

Dr. Michel: Kurs der zahn- 
ἄγ 21}, Technik (6). 

-- Kurs der Zahnfül- 
lungsmethoden (6). 

  

    

  

5--6 Uhr. 5--6 Uhr. 5--6 Uhr. 

Dr. ν. Rindfleisch : Patho- | Dr. Külpe: Geschichte der | Dr. Wien: Prakt. Übungen 
1og.-bistolog. Kurs neuesten Philos. (4). (2). 
(2). Abbe Sanlze: Exercices | Dr. Tafel: Anorg. Chemie 

Dr. v. Leube: Anatomisch- practiques (1). (5). 
phbysiol. Grundlagen | -- Traduction frangaiss | --- Anal.-chem. Prakt, 
der Speziellen Patho- (1). (5). 
logie u. Therapie (2). | Dr. Wolters: Geschichte| -- Vollpraktikum (5). 

--ἨἯ Diagnost. Übungen der griech. Kunst (4).| -- Anleitung (δ). 
(1). Dr. Chroust: Übungen des| -- Chem, Praktikum ἢ, 

Dr. Hofmeier: Geburts- historisch, Seminars Mediziner mit Dr. 
hilf. Operationskurs (1). Gürber (2). 

| (4). Dr. Dürr: Schiller als | Dr. Selling: Theorie der 
Dr. Kunkel: Prakt. Dispen- Philosoph (1). Planetenbewegungen 

gierkurs ἢ, Mediziner (3). 
(1). -- Begschr. Astronomie 

Dr. Stöhr : Mikrogskopisch- (1). 
techn. Kurs für Vor- Dr. Manchot: Analyt. Che- 
gerückte (5). mie (3). 

-- Laboratorium (5),



    

Rechts- und staatswissgen- 

Theologische Fakultät. 8chaftliche Fakultät. 
    

  
  

5--6 Uhr. 5--6 Uhr. 

6--7 Uhr. 6--7 Uhr, 

Dr. Schell: Ursprung der Offenbarung | Dr. Meurer: Katholisches und protestau- 
und Entwicklung des Christen- tisehes Kirchenrecht mit Ehe- 
tums (1). recht (1) 

Dr. Mendelsgohn Bartholdy: Zivil- 
Prozesspraktikum (2). 

Dr. Pagenstecher: Familienrecht (4).
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Philosophigeche Fakultät, 
MedizinischeFakultät.   

Philolog.-histor. Sektion. | Naturwissenschaft]l.-mathemat. 

  

  

        

Soktion. 

5--6 Uhr. 5- 6 Uhr. 5--6 Uhr, 

Dr. Lehmann: Hygiene (2). 
-- Kursd.hygien.Unter- 

guch.-Methoden (1). 
Dr. Kirchner: Poliklinik 

ü. Ohrenkrankh. (3). 
Dr. Geigel: Physikal, Heil- 

methoden (1). 
Dr. Müller : Praktikum der 

klinigehen Chemie u. 
Mikroskopis (1). 

-- Dis Krankheiten des 
Herzens und der Ge- 
fägge (1). 

Dr. Burkhardt: Verband- 
kurs (2). 

Dr. Gürber: Physiol.-chew. 
Übungen (1). 

--ὀ Chem. Praktikum ἢ, 
Mediziner gemeitn- 
Schaftlich mit Prof. 
Dr. Tafel (2). 

Dr. Michel: Kurs der 
zahnärzt]. 'Pechu, (6). 

-π- Kurs der Zahnfül- 
laungsmethoden (6), 

6-7 Uhr. 6--7 Uhr, 6--7 Uhr. 

Dr. Kunkel: Arzneimitt.-u.] Dr. Külpe: Erkenntnis- | Dr. Boveri: Zoologisches 
Arzneiverordnungs- theoret, Probleme (1). Kolloquium (1). 
lehre (4). Dr. Henner: Maximilian 1. Dr. Medicus: Chemigsche 

-- Ausgew. Kapitel der v. Bayern (1). Technologie (4). 
Speziellen "Therapie | Dr. Schneegans; Einfüh- | Dr. Selling: Analytische 
(1). rung ind. italienische Mechanik (4). 

Dr. Stöhr: Mikr,.-techn. Sprache (4). 
Kurs f. Anfänger (2). | Abb& Sanlze: Exercices 

Dr. Matterstock: Kurs practiques (1). 
der klinischen Unter- -- Traduction francaise 
gSuchgs,.-Methoden(2). (1). 

Dr. Schultze: Τορορτ. | Dr. Chroust: Übungen des 
Anatomie (2). histor. Seminars (1). 

Dr. Seifert: Kurs der | Dr, Kaerst: Wesen u. Ent- 
Rhinoskopie und La- wicklung d. modern. > 
ryngoskopie (2). gegchichtl. Auffas- 

Dr. Sobotta: Repetitorium gung (1), 
(1). -- Übungen des histori- 

Dr. Weygandt: Gericht- Schen Seminars (1). 
liche Psychiatrie (1). | Dr. Roetteken : Geschichte 

Dr. Rostoski: Kurs ἃ, klin. | ' ἃ. dentschen Litera- 
Chemieu. Mikroskopie (1). tur ete, (1). 

Dr. Heisenberg: Das 
alte Griechenland im 
neuen (1).
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Rechts- und Staatswissen- 

Theologische Fakultät. gchaftliche Fakultät. 
    

6--7 Uhr. 6--7 Uhr. 

    

7-8 Uhr. 7-8 Uhr. 

Dr. Pagenstecher: Familienrecht (4). 
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Philosophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät,   

Philolog.-histor. Sektion. NaturwisSenachaft.-mathomat.   
  

6--7 Uhr. 6--7 Uhr. 6--7 Uhr. 
JI Dr. Dürr: Logik und Ein- 

leitung in die Philo- 
80phie (4). 

    

7-8 Uhr, 7--8 Uhr 7--8 Uhr, 

Dr. Kunkel: Rezeptierkurs | Dr. Kaerst: Übungen des | Dr. Boveri: Zoologisches 
mit Demonstrationen historigchen Semi- Kolloquium (1). 
(1). nars (1). 

Dr. Stöhr: Mikrogk.-techn. |] Dr. Dürr: Philos. Seminar- 
Kurs f. Anfänger (2). übungen (1). 

Dr. Matterstock: Kurs 
der klin. Unterguch.- 
Methoden (2). 
  

  

8--9 Uhr, 

Dr. Boll: Kurgorische Lek- 
türe griechischer Pro- 
gaiker (1), 

Dr. Dürr: Philosoph. Sem.- 
Übungen (1). i 

    

9---10 Uhr. | 

Dr. Boll: Kurgorische Lek-' 
türe griechischer Pro- 
Saiker (1). ;
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B. Übersicht derjenigen VorleSungen, 
deren Stunden noch nicht festgesetzt gind. 
        

    

Dozenten Vorlesungen, 

    
Theologische Fakultät. 

Dr. Braun Koptische Grammatik. 
Erklärung der Geschichte des Jahballaha und Rabban Sauma. 

Dr. Hehn Assyrische Lektüre,   
Medizinische Fakultät. 

Dr. von Leube Arbeiten im Laboratorium der medizinischen Klinik, 
Dr. Kunkel Arbeiten im pharmakologischen Ingtitut. 
Dr. Lehmann Arbeiten im hygienischen Institut für vorger. Mediziner, 

„ » , » „ » Nichtmediziner, 
Dr. Hegs Arbeiten im Laboratorium, 
Dr. y. Frey Physiologische Untersuchungen. 
Dr. Kirchner Operationgübungen an Spirituspräparaten, 
Dr. Helfreich Gegchichte der Medizin. 

Augenoperationskurs. 
Dr. Stumpf Gerichtliche Sektionen für Mediziner und Juristen. 
Dr. Müller Anleitung zu wissengchaftlichen. Arbeiten. 
Dr. Weygandt | Einführung in die Psychiatrie. 

Abnormität im Kindegalter, 
Dr. Arens Hygiene des Auges, 
Dr. Stubenrath | Arztliche Geschäftsfübrung. 

Gerichtlich-medizinische Kaguistik,. 
Dr. Römer Beziehungen der Augenkrankheiten zu Allgemeinerkrankungen. 
Dr. RogstogsKki Krankheiten des Nervensytems. 
Dr. Mayr Beziehungen der Ohren- etc. Krankheiten z. inneren Medizin. 

Kurs der rhino-laryngologischen Untersuchungsmethoden. 

Philosophische Fakultät, 

. I, Sektion. ' 
Lektor Wells Praktische Einführung in die heutige engl. Umgangssprache, 

Diktat und Ausgssprache-Ubungen. 
Englische Übungen für Fortgeschrittene. 

Dr. Neudecker | Einleitung in die Philogophie. 
II. Sektion, 

Dr. Kraus Mikroskop. Praktikum für Anfänger. 
Anleitung zu wisgenschaftlichen Arbeiten. 
Pharmakognogie des Pflanzenreichs. 

  

Dr. Boyeri Praktikum für Geübte und Anleitung zu wisgensch, Arbeiten. 
Dr. Becken- Anleitung zu gelbständigen Arbeiten. 
kamp 

Dr. Wien Anleitung zu gelbständigen Arbeiten. 
Dr. Medicus Praktikum für Pharmazeuten. 

Kurs techn,-chemischer Analygsen, 
Praktikum in allen Richtungen der angewandten Chemie, 

Dr. Rost Anleitung zu Selbständigen wisgenschaftlichen Arbeiten, 
Dr. Spemann Entwicklungsphygiologie. 
Dr. Reitzen- Über organische Farbstoffe. 

Stein 
Dr. Panly Aromatische Verbindungen, 
Dr. Harms Einführung in die theoret. Behandlung wisgengschaftl. Probleme, 

Elementare Theorie des Mikroskops.



ALPHABETISCHES VERZEICHNIS 

SÄMTLICHER 

PROFESSOREN UND DOZENTEN 
MIT 

ANGABE DER WOHNUNG. 

. Arens, Karl, Privatdozent, Juliuspromenade 11. 

. Arneth, Josef, Privatdozent, Juliusspital. 

. Beckenkamp, Jacob, ordent]l. Professor, Ziegelaustr. 3/1. 

. Boll, Franz, ordent]. Professor, Heidingsfelderstr. 32/11. 

. Boveri, Theodor, ordentl. Professor , Pleicherglacisstr. 8/0, 

. Braun, Oskar, ausgerordent]l. Professor, Sander Ring 20/1IL 

. Brenner, Oskar, ordent]l, Professor, Sanderglacisstrasse 36/111 

. Burckhard, Georg, Privatdozent, Markt 13, Ecke Schönborn- 

StrasSSe. 

. von Bureichard, Hugo, ordent]l. Professor, Friedenstrasse 27. 

. Burkhardt, Ludwig, Privatdozent, Konradstr, 7]. 

. Cantor, Mathias, ausgerordentl. Professor, Ludwigkai 9. 

. Chroust, Anton, ordentl. Professor, Sieboldstrasse 3/11. 

. Dürr, Ernst, Privatdozent, Sanderglacisstr. 42/1V. 

. Ehrenburg, Kar], Privatdozent, Paradeplatz 4/11. 

. Förster, Max, ordent]. Professor, Friedentrasse 61/1. 

. von Frey, Max, ordent]. Professor, Pleicher Ring 91.



. Geigel, Rich., ausserordentl, Professor, Friedenstr. 3/1. 

. Gillmann, Franz, ausserordentl. Prof., Theaterstr. 16. 

. Göpfert, Franz Adam, ordentl. Professor, Franz Ludwig- 

Strasse 15/11, 

, Gürber, August, Privatdozent, Bahnhofstr. */2/I1. 

. Harms, Friedrich, Privatdozent, Ludwigkai 9. 

. Hehn, Johannes, ausserordentl. Professor, Sanderring 20. 

. Heisenberg, August, Privatdozent, Heidingsfelderstr. 10/0. 

. Helfreich, Friedrich, ausserord, Professor, Hauger Ring 9/11. 

. Henner, Theodor, ordent]l. Professor, Domerpfarrgasse 12. 

. Hess, Karl, ordentl. Professor, Pleicher Glacisstrasse 1/1. 

. Hofmeier, Max, ordentl. ProfesSor, Schönleinstrasse 4. 

. Jaeger, Ernst, ordentl. Professor, Hofpromenade 1. 

. Jolly, Julius, ordentl. Professor, Sonnenstrasse 5. 

. Kaerst, Julius, ordent]. Professor, Friedenstr. 45. 

. Kiefl, Franz Xaver, ordent]l. Professor, Kettengasse 1, 

. Kirchner, Wilhelm, ausserord. Professor, Ebrachergasse 2. 

. von Koelliker, Albert, ordent]l. Professor, Hofstrasse 5/11. 

. Kraus, Gregor, ordentl. Professor, Haugerpfarrg, 9.1, 

. Külpe, Oswald, ordentl. Professor, Sanderglacisstrasse 1, 

. Kunkel, Adam Jozeph, ordentl. Professor, PI. Glacisstr. 1/Il. 

. Lehmann, Karl Bernh., ordentl. Prof., Pleicherglacisstr. 11/11, 

. von Leube, Wilhelm Olivier, ordentl. Professor, Hauger 

Ring 1/11, 

. Manchot, Wilhelm, ausserordent]l Professor, Ludwigkai 9, 

. Matterstock, Georg, ausserord. Prof., Theaterstr. 6/1. 

. Mayer, Ernst, ordentl. Professor, Randersackererstr. 33p. υ. Τ. 

. Mayr, Karl, Privatdozent, Ludwigstr. 3. 

. Medicus, Ludwig, ordentl. Professor, Sanderglacisstr. 4/111 

. MendelsSohn Bartholdy, ordent]. ProfesSor. 

. Merkle, Sebastian, ordentl. Professor, Sanderring 4/11 

. Meurer, Christian, ordent]l. Professor, Alleestrasse 2/L 

. Michel, Andreas, kgl. Prof., Wilhelmstr. 3/1, 

. Müller, Johannes, a. 0. Professor, Hofstallstr. 4. 

. Neudecker, Georg, Privatdozent, Gerbrunnerstrasse 10. 

. Mieberding, Wilhelm, Privatdozent, Theaterstrass8e 9. -
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. Oetker, Friedrich, ordentl. Professor, Sieboldstrasse 8. 

. Pagenstecher, Maximilian, Privatdozent, Ludwigkai 81ΠΠ, 

. Pauly, Hermann, Privatdozent, Pleicherglacisstr. 2. 

. Peter, Karl Privatdozent, Welzstrasse 7/0. 

. Piloty, Robert, ordentl. Professor, Pleicherglacisstrasse 9/11. 

. Polano, Oscar, Privatdozent, Pleicherglacisstrasse 10/II. 

. Prym, Friedrich, ordent]. Professor, Schweinfurterstrasse 31/4. 

, Regel, Fritz, ausserordentlicher Professor, Rückertstr. 13 a. 

. Reitzenstein, Fritz, Privatdozent, Friedenstr. 5/0. 

. Rriedinger, Ferdinand, ausgerord. Prof., Ludwigstrasse 13. 

. Riedinger, Jacob, Privatdozent, Erthalstrasse 3. 

. Rieger, Conrad, ordent]. Prof., Am Schalksberg. 

. von Bindfleisch, Gg. Eduard, ordentl. Prof., Schönleinstrasse 3. 

. Römer, Paul, Privatdozent, Pleicherglacisstr. 14/1, 

. Roetteken, Hubert, ausserord. Professor, Sophienstrasse 14/0, 

. Rogenberger , Johannes Andreas , ausgerordent]l. Professor, 

Grabenberg 1/1. 

. Rost, Georg, ausserordent]. Professor, Mergentheimerstr. 611. 

. Rogtoskt, Otto, Privatdozent, Marcusstrasse 9/1. 

. Schanz, Georg, ordentl. Professor, Sander Ring 5/Il. 

. von Schanz, Martin, ordentl. Profesgor, Sanderglacisstr. 24*/s, 

. Schell, Herman, ordentl. Professor, Huttenstrasse 1/II1. 

. Scherer, Christof, Privatdozent, Untere Johanniterstrasse 2/11, 

. Schneegans, Heinrich, ordent]. Professor, Franz-Ludwigstr. 16/1. 

. Schoenborn, Karl, ordentl. Professor, Paradeplatz 4/1, 

. von Scholz, Anton, ordent]l. Professor, Ottostr. 10/1, 

. Schultze, Oskar, ausserord. Professor, Ziegelaustr, 3/11. 

. Seifert, Otto, ausgerordentl. Profesgor, Friedenstrasse 31. 

. Seitz, Wilhelm, Privatdozent, Pleicherglacisstrasse 8/1. 

. Selling, Eduard, ausserord, Professor, Maistrasse 4/II. 

. Sickenberger, Jogeft, ordentl. Professor, Schillerstr. 13/11. 

. Sobotta, Johannes, a. ο. Professor, Pleicherglacisstrasse 2/1I11. 

. Sommer, Georg, Privatdozent, Semmelstrasse 87/1. 

. Spemann, Hans, ausserord, Prof., Pleicherglacisstrasse 2/1. 

. Stangl, Thomas, ausserordentl. Professor, Weingartenstr. 17/1. 

. Stöhr, Philipp, ordentl. Professor, Maxstrasse 1/11.



Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Hr, 
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Stölzle, Remigius, ordentl. Professor, Amalienstrasse 3/11. 

Stubenrath, Franz Kasimir, Privatdozent, Innerer Graben 10/111, 

Stumpf, Jalius, ausgerordentl. Professor, Johanniterpl. 2. 

Tafel, Julius, ordentl. Professor, Pleicherring 11. 

Unger, Gg. Friedr,, ordent]. Professor, Sander Ring 3/11 

Weber, Valentin, ordentl. Professor, Friedenstrasse 47/111 

Weygandt, Wilhelm, ausserord. Professor, Maxstrasse 1/0, 

Wien, Wilhelm, ordent]. Professor, Pleicher Ring 8/1. 

Wolters, Paul, ordent]l. Professor, Neubergstrasse 11/1. 

 


